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Wenn die Bilder
laufen lernen

e) Ein Legospielzeug baut sich
selber auf.

f) Farbige Glassplitter ordnen
sich zum Mosaik.
usw.

Eine Anleitung zur Gestaltung
eigener kleiner Trickszenen
Der Film zerlegt eine fortlaufende
Bewegung in eine Reihe von
Einzelstellungen. Man nennt sie Phasen.

Wir können den umgekehrten
Weg beschreiten; durch die
Abbildung aufeinanderfolgender
Phasen ergibt sich bei Betrachtung

der rasch am Auge
vorüberziehenden Einzelbilder der
Eindruck einer Bewegung.

Unser Arbeitsgerät:
Photoapparat auf Stativ
(Spiegelreflexkameras eignen sich am
besten) oder Filmkamera mit
Einzelbildschaltung.

Keine Trickzeichnungen:
Zeichentricks sind ungeheuer
aufwendig. Wir wenden andere
Techniken an:
a) Wir lassen einen Tuscheklecks

wachsen.
b) Ein zerknülltes Blatt Papier

wird wieder glatt (Umkehrtrick!).

c) Ein Männchen aus Zinndraht
turnt.

d) Ein Fabelwesen aus Plastilin
kriecht durch eine
Plastilinlandschaft.

Ruhiger Bildstand:
Stellung der vorangehenden
Phase mit Nadelstichen in der
Kartonunterlage markieren.

Wiedergabe:
a) Phasenbild-Streifen zum

Anschauen.

b) Einkleben der Phasenbilder in
ein kleines Heft; Seiten rasch
über den Daumen gleiten
lassen.

c) Bei Aufnahmen mit der Filmkamera:

Filmprojektor (evtl. im
Rückwärtsgang).
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